BUND rundgestempelt
  160 f 9


Blauer Fleck über “rung“ von Briefpostbeförderung, Ezm

  279 f 4


Grüner Fleck im obersten Sims, Ezm

  279 f 17


Ausbruch der Krone, Ezm

  281 f 2


Weißer Fleck am Haarzipfel, Ezm

  468


Abgerundete Ecken der beiden mittleren Verkehrseichen, Ezm 2x
  517 f 16


Gebrochene Linie im Hut, Ezm

  679 I


Linker Aufstrich des „A“ in AUGSBURG abgeschrägt, auf FDC
  679 II


Ezm

  790


Gebrochner Rahmen, Ezm mit Versandstellen-(
  815 f 16


Roter Fleck neben „C“ von CASPAR, Ezm

  815 f 16 (

Roter Fleck neben „C“ von CASPAR, auf Einschreibe - (
  823 III


Ezm
  948 I  (


auf Brief mit Sonder-(
  948 f 4 (


Weißer Fleck in der Pranke des Löwen, auf Wert - (
  923 I


Plattenfehlermarke aus Block 14 I, im Zusammendruck  2x
  799 f 4


Kopf der „1“ von 1941 fehlt, Ezm
1238 f 4 SYMBOL 42 \f "Wingdings"


Strich oben im 4. Kegel von links, auf FDC
1239 I


Kurzes „T“ in WELTMEISTERSCHAFT, auf ETB

1324 f 46


Unterkante des Kragens unterbrochen, auf ETB
1337 I


Ezm  3x
1441 II


Goldfleck im Sims unter linkem Engel, Ezm  2x
1441 III


Goldfleck im Sims unter linkem Engel, im Paar
1441 III SYMBOL 42 \f "Wingdings"


Goldfleck im Sims unter linkem Engel, auf FDC
1473 f 22


Zusätzlicher Punkt an der bildseitig rechten Stirnseite,




Feld 22, Fn 1, auf ETB. Dieser Plf ist bestätigt.
Block 22 f D

Roter Strich im unteren Ende des Regenbogenstreifens, auf ETB
1508 I


Ezm

1524 I ETB


2 Plf. Zusätzlich zu Plf I: Mi-Nr 1522  Punkt unterhalb „TO“ von „HISTORISCHE“
1546 I


auf ETB
1546 I+1551 f 10

2 Plattenfehler auf ETB
1554 f 42


Höcker an der 2. Null der Wertziffer, Ezm

1554 f 42 (

Höcker an der 2. Null der Wertziffer

1565 f 16 (

Rahmenstrich über der Wertziffer „7“, auf Einschreibe - (



mit Sonder-(
1569 f 4


Weißer Punkt im ersten „E“ von DEUTSCHE, im 3er-Streifen

1625 f 4


Eingekerbtes „E“ in „OPER“, im Paar  2x  

1692 f 2


Roter Strich am „E“ von „DER“, Ezm

Block 27 I


Roter Punkt in der Hand

Block 27


Punkt links neben dem linken Manschettenknopf

Block 28 I


Fleck im Schnabel des Pelikans

1742 f 23


Punkt links über dem zinnenartigen Aufbau über dem Haupttor, Ezm

1772 I


im kompletten 10er  Bogen  
1812 f 3


Roter Fleck über dem 2. Busch von links, Ezm

1911 f 1


Gelber Strich neben der 2. „0“ von „500“, Ezm

1911 f 4


Tropfen am 2. „E“ von EDELSTEINREGION, Feld 4, Ezm

